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Integrationsratswahl 2010 

Sonntag heißt es wieder „Wählen gehen“ / 

Wahlabend im Rathaus 

 

Castrop-Rauxel wählt am Sonntag, 7. Februar, einen neuen 

Integrationsrat. Ausländer und eingebürgerte Deutsche 

bestimmen über die Zusammensetzung des Integrationsrates, 

der die Weichen für die Integrationspolitik in Castrop-Rauxel 

stellt. 14 gewählte Migrantenvertreter und fünf Ratsmitglieder 

arbeiten im Integrationsrat zusammen. Jede zusätzliche Stimme 

stärkt den Integrationsrat und damit die Interessen von Migranten 

in Castrop-Rauxel. 

 

An der Wahl können alle Ausländerinnen und Ausländer ab 16 

Jahren teilnehmen, die seit einem Jahr rechtmäßig in 

Deutschland leben und spätestens 16 Tage vor dem Wahltermin 

in Castrop-Rauxel gemeldet sind. Darüber hinaus sind 

Eingebürgerte und Aussiedler wahlberechtigt, sofern sie nach 

dem 6. Februar 2005 die deutsche Staatsbürgerschaft erworben 

haben. 

 

Briefwahlunterlagen können noch bis Freitag, 5. Februar, im 

Wahlbüro oder online unter www.castrop-rauxel.de beantragt 

werden. Wie bei Bundestags-, Landtags- und Kommunalwahlen 

sind die Wahllokale am Sonntag von 8.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 

Das für sie zuständige Wahllokal finden Wähler auf ihrer 

Wahlbenachrichtigungskarte.  



 

 

Seite 2 

 

Das Wahlbüro ist erreichbar im Rathaus am Europaplatz, 

Zimmer 241, Tel. (02305) 106-2211 und -2214. 

 

Die Stadtverwaltung lädt am Sonntag zum gemeinsamen 

Wahlabend ins Rathaus ein. Auf Monitoren werden im 

Sitzungsraum 3 die Abstimmungsergebnisse nach 

Stimmbezirken präsentiert und die Wahlsieger vorgestellt. Ab 

18.00 Uhr sind Kandidaten, Wähler und alle Interessierten 

herzlich eingeladen.  
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Neues Eltern-Baby-Kind-Café 

 

Ab 16. Februar bietet das Familienbüro der Stadtverwaltung in 

Zusammenarbeit mit dem Kulturzentrum AGORA einen neuen 

Treffpunkt für Eltern und Kinder an. Dienstags von 10.00 bis 

12.00 Uhr können an der Zechenstraße 2a Kontakte geknüpft, 

Erfahrungen ausgetauscht und Antworten auf viele Fragen rund 

um Kinder und Elternschaft gefunden werden. In einem 

gemütlichen Rahmen kann außerdem geklönt, gespielt, 

gesungen und gelacht werden.  

 

Ansprechpartner bei Nachfragen ist das Familienbüro im Haus 

der Familie und Jugend an der Bochumer Straße, Tel. (02305) 

106-2794, -2795.  
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Arbeitskreis für Stadtgeschichte 

 

Die Mitglieder des Arbeitskreises für Stadtgeschichte in 

Kooperation mit dem Stadtarchiv Castrop-Rauxel treffen sich am 

Montag, 8. Februar, von 17.15 bis 18.45 Uhr im Bürgerhaus, 

Leonhardstraße 4, in der Altstadt Castrop. 

 

Auf populäre Weise will der Arbeitskreis die Geschichte der 

Industriestadt Castrop-Rauxel für ein breites Publikum 

aufarbeiten. Lange Zeit widmete sich der Arbeitskreis für 

Stadtgeschichte den einzelnen Stadtteilen. Drei Boschüren 

wurden allein für den Bereich Alt-Castrop herausgebracht. Nun 

sollen die Recherchen des Arbeitskreises auf die Geschichte des 

gesamten Stadtgebietes ausgedehnt werden. 

 

Wer Interesse hat, erhält weitere Informationen bei Johannes 

Materna vom Stadtarchiv im Rathaus, Tel. (02305) 106-2426. 

Das Mitmachen ist kostenfrei. Das nächste Treffen ist für 

Montag, 22. Februar, geplant.  
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Gastfamilien für brasilianischen Schüleraustausch 

gesucht 

 

Für Schülerinnen und Schüler aus Brasilien werden noch 

Gastfamilien gesucht, die die Jugendlichen im Sommer für einige 

Wochen bei sich aufnehmen. Paare mit oder ohne Kind, aber 

auch alleinerziehende Väter und Mütter können Gasteltern sein 

und müssen dazu noch nicht einmal gut portugiesisch sprechen. 

Denn die 14- bis 16-jährigen Jugendlichen aus Südamerika 

verfügen über gute Deutschkenntnisse. 

 

Vom 25. Juni bis 26. Juli sind Schülerinnen und Schüler der 

Pastor-Dohms-Schule in Porto Alegre zu Gast in Deutschland. 

Aus Rio de Janeiro werden Schülerinnen und Schüler des 

Colégio Cruzeiro Deutschland vom 8. bis 25. Juli besuchen. Der 

Verein Schwaben International aus Stuttgart organisiert den 

Austausch und sucht Gastfamilien im ganzen Land.  

 

Interessierte Familien können sich direkt bei Schwaben 

International e.V. melden, Stuttgarter Straße 67, 70469 Stuttgart, 

Tel. (0711) 23729-13, Fax (0711) 23729-32, Email: 

schueler@schwaben-international.de, Internet: www.schwaben-

international.de 


